
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1833

52 (29.6.1833) Beilage des Großherzoglich Badischen Anzeige-Blatts für
den Oberrhein- Kreis



777

Verlage
tu Nro . S2

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür Den Oberrhein - Nreis . 1833 .

J . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a ) Schu 1 denuqttidationen .
Andurch werden alle diejenigenwelche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judi ; , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Ltquidirung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Lurators , Gücerverkauf , Stundungs «
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollnräch «
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschet .
«enden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
(2) Des SchuybürgerSLippmann Heil¬

brunner in Breisach , auf
Montag den 22. Juli v . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Iestellen .

( 1 ) Des Bürgers Und TaglöhnerS Fidel
Keller von Eichberg in der Gemeinde
Bühl , auf

Donnerstag den 4 . Juli d . I .
früh 8 Uhr , auf diesseiliger Amlskanzlei.
Aus demF . F . Bezirksamt Möhrin gen .

(3) Des Konrad Andrst von Geifingen ,
auf

Montag den iS . Juli d . I .
früh » Uhr, ui diesseitiger Amtttanzloi .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
<2) Des LandwmhS Fridolin Bösch von

Biengen , auf
Montag den 22. Juli d. I . ,

in diesseiliger Amlskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Triberg .

( 2) Des Bürgers Joseph Nock von Schonach,auf
Montag den 8 . Juli d . I . ,in diessciligek Amlskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
( 2) Des Joseph Tröndle , Müllrr von

Albcrs , auf
Dienstag den 30. Juli d . I . ,in diesseitiger Amlslanjiei .

( 2) Johann Georg Grünwald , Bürger und
Schreiner von Salzburg , ist Willens mit seiner
Familie nach Nordamerika auszuivandern.
Wer daher eine Forderung au denselben zu
machen hat , muß selbige

Dienstag den 9. Juli d. I . ,
früh 7 Uhr , im HirschenwirlhghausejNSulz -
bürg vor dem Tdeilungskommiffstre gehörig
eingcben und liquidiren , widrigenfalls später
nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte .

Müllheim den 21 . Inn , 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

L e u ß l « ».
( 2) Diejenigen, welch« an den « ach Amerika

anSzuwauv - ru gesonnenen Soldaten Jakob
Haoßle in Nordwcil eine Forderung zu wache»
haben , » crdea hiemit aufg,fordert , solche am

Freitag den S, J »kj b. I . ,
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Vormittags im KronenwirthShaus zu Nord -wett , bei der TheilungSkommission uw so ge¬wisser anzumelden und richiig zu stelle » , alsman sonst dem AuSvandcrcr das Vermögen
ausfolgen würde , und den später austrelendeo
Gläubigern nicht mehr zur Befriedigung ver ,
helfen könnte .

Kenziugea den 18. Juni 1833 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Riegel .
(2) Der Bürger und Bauer Jakob Schillingjung von Gcießen , wandert Mil seiner Familenach Nordamerika aus .
Zur Liquidation seiner Schulden ist Tag .

fahrt auf
Mittwoch den 10 . Juli d . I .

Vormittags 8 Ubr , auf der Amtskanzci ange -
ordact , bei welcher dessen Gläubiger ihre
Forderungen anzumelden und richtig zu stellen ,oder zu gewärtigen haben , daß ihnen in der
Folge nicht mehr zur Bezahlung verholfenwerden kann .

Jcstelten den 18 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r e y .
( 3) Forderungen an die auswanderungslu .

stigen Andreas Will 'fchen Eheleute , Firmine
Schuh , ledig , Mathias Bau mann , Lan .
doliv Stern , Klemens Stöhr , Landolin
Slöhr und Georg Vogel von Rust , sind
bei der auf

Dienstag den 2 . Juli d . I . ,
zur Schulbensammlung angeordneten Tagfahrt
um so sicherer anher anzu ncldcn und zu de,
gründen , als man sonst soäkcr zu deren Be .
zahlung nicht mehr verhelfen könnte .

Ektenheim den 18. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
( 3 ) Klemenz Granacher , Bürger von Scha -

denbirudorf , hak die Bewilligung , mit seiner
Familie nach Nordamerika auszuwandern .

Diejenigen , welche an denselben Forderung
oder sonstige Ansprüche zu machen haben ,
werden anjgerufen , solche bei der auf

Donnerstag den 4. Juli d. I . »
Vormittags 9 Uhr , angevrdurtea Schulden .

liquidation auf diesseitiger Amtskanzlei gehöriganzu melden und zu begründen , widrigens ihnenspäter zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver .
Holsen werden könnte .

Waldshut den 15. Juni 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Schilling .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .(2 ) Zufolge hoher Anordnung ist das bis ,her in der Stadt WaldShuk für das höchsteAerar bezogene sogenannte Hauenstriner Land -
wegqeld von heule an nicht mehr zu entrichten .Es wird aber in bisheriger Weise forterhobeo :a) das WalbShuter Pjlaster , und Weggeld zuLand , und zwar zu % fürs höchste Aerarund % für die Stadt Waldsbut .b) Das Waldshuter und Hauensteiner Wasser ,

megqeld resp. Rheinzoll ; Erstcrer wie oben
zu % für die Staats . und zu % für die
Stadrkasse ; Letzterer aber ganz für die
Staatskasse .

Was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge-bracht wird .
Thiengen ben 19 . Juni 1833 .

Großherzogliche Domänenverwaltung .K r o m e r .
Bekanntmachung .( 2 ) Es wird hicmik zur öffentlichen Kennt,niß gebracht , daß dem Albert Walz , LorenzWalz und Bonifaz Walz von Oberweier ,wegen beschränkter Geisteskräfte in der Persondes bereits für sie verpflichteten Pflegers Bern »Harb Eisenbeis von Oberweier ein Beistand

gesetzt wird , ohne welchen sie weder rechten ,noch Vergleiche schließen , Anlehrn aufnehmen ,angreifliche Kapitalien erheben » noch hierüber
Empfangsscheine geben und Güter veräußern ,noch verpfänden können .

Lahr den 20 . Juni 1833 .
Großherzogiiches Oberamt .

Lang .
Bekanntmachung .

(2) Am 10. Juni d. I . Abends - ürtzle
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der unten beschriebene Sohn des Joieph Hafner
vonHarkhrim , Namens Gcrvas Hafner , durch
einen Fehltritt aus einem Waidling in den
Rhein .

Die Großherzoglicben , abwärts am Rhein
gelegenen Aemter ersuchen wir , auf ihn sahn -
den lassen und im Endeckungsfalle desselben
Anzeige anher mache » zu wollen .

Perfonsbefcdreibuug .
Der Verunglückte ist - 20 Jahre alt , 5 ' 3 "

groß , von Mittlerin Körperbau , hat graue
Augen , blonde Haare , und starke dicke Nase .

Er trug bei seinem Sturtze nichts als weiße
lange Zwilchhosen , ein gutes Hemd , an der
Brustscite mit 0 . H . bezeichnet, und ein bäum *
wollenes schwarzes Halstuch .

Breisach den 12. Juni 1S33.
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch n e tz l c r .

Bekanntmachung .
( 3) Vor einiger Zeit wurde dem Jakob

Scholer , Knecht bei Dreikönigwrrrh Schwab
dahier , ein Koffer entwendet » worin sich unter
andern Effekten , auch 200 si . Geld befanden ,
größtenthetls in Kronenlhalern bestehend, die
in einer schwarz gestrickten Schlafkappe cinge .
wickelt waren , dann weiter vhngefähr 20 fl .
verschiedene Münzsorken , die sich in einer 1
Schuh langen , Hand breiten tannenen
Schachtel , befanden .

Der Koffer und dessen Inhalt , mit Aus .
nähme des Geldes , Hai sich wieder vorgefunden ,
es wird daher , Behufs der Fahndung , dieser
Diebstahl öffentlich bekannt gemacht .

Emmendingcn den 27. Mai 1833 .
Großherzogliches Oberamk .

Rieder .
Bekanntmachung .

( 3) Alcmenü Fritschi von Warmbach , ist
am 10 . Juni d . I . durch einen unglücklichen
Zufall bei Wyhlen im Rhein ertrunken , ohne
daß sein Leichnam aufgefunden werden konnte .
Unter Miltheckung einer Perfonsbcschrcibung
des Verunglückten ersuchen wir daher sämmt .
liche Polizeistellen , in deren Bezirk der todte
Körper gelandet werde » sollte , unS hievon
baldgefällig in Kennnkiß zu fetze».

KlemenS Fritfchi war 27 Jahr alt , 5' 4 —
groß , von starker Statur , hatte braune

kurz abgefchntttene Haare , rin längliches Ge¬
sicht Mil hoher Stirne , braune Augen , breite
Nase starken Mund , braunen Backenbart und
einer Narbe auf der linken Wange . Er war
blos mit weißen Zwilchhosen , einem reistenea
Hemde , gestreiftem Gilet und Schuhen bekleidet.

Lörrach den 15 . Juni 1833 .
Großherzoqiiches Bezirksamt .

D e u r e r .

Bekanntmachung .
( 2) Den 7 . Mai d . I . wurde auf der

Landstraße der unten signalisirte Mann über ,
fahren , und blieb , auf der Stelle tobt , da
nun sowohl sein Name als Wohnort unbekannt
ist , so werden seine Anverwandten obek Angt .
hörigen anmit aufgcfordert sich dahier zu mel.
den , um daS weitere sachdienliche besorgen
zu können .

Signalement .
Dieser Mann war 5 ‘ 2 " groß , hatte kurze

Haare , blaue Augen , den grauen Star vor
dem rechten Auge , graue Augendraunen , zu .
sammengedrückke Nase , es fehlten alle Zähne ,
biöaufeinen ober » Schneidezabn , hatkerundes
Kinn , ein abgcmagerteS Gesicht , der Leichnam
hatte das Ansehen von einem Alter von 60
Jahren .

Derselbe war mit folgende » Kleidern ange .
than :

einem grünen alten verflikten Ueberrock von
Tuch , auk dem sehr große gelbe Mettallknöpfe
woraus hinten sieht ( London beste Qualität ) ,
einer gelben Weste mit weißen Streifen worin
sich kleine Blümchen befinden , der Zeug ist von
Baumwolle und Leinen , und da« Futter auch
von Leinen , besetzt mit gelben Mcttallknöpsrn ,
einem Paar alten vctflcklcn hinken mit einem
blauen Spalt gcflikie tuchene Hosen von Bronee .
Farbe , besetzt mit 3 Mciallknöpsen , 3 horne .
neu Knöpfen , 5 Knöpfen vom nämlichen Tuche ,
und zwei Uhrtaschen , wovon die eine mir
blauem und die andere vom nämlichen Tuche
verflikt ist , einem alten verflikten Hemd ohne
Zeichen , einem ledernen Hosenträger mit einer
eisernen Schnalle , und einem leinene « Hose «.



tliger , eÄrem Pa « Sriefcs mit einem Rister ,und in de» Sohlen Nägel hmringeschlage »jedoch von der kleinste» Sorte .
Inder Rocktaschehatte derselbe etwas Zucker,und ungebrannten Kaffee , und ein Stückschwari Brvd .

Mannheim den 10 . Juni 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .L t h l m a n s .

vakantes Stipendium .
( 5) Da - er Genuß der , von dem PfarrerKaspar Melchior Balthasar Negelin zu Alkus .ried unterm 15. Oktober 1781 errichtetenStiftung per jährlich 93 g . für studircndeJünglinge , und vorzüglich fürhiesige Bürgers ,föhne , mit Georgi d . I . vakant , und dessenWiedervergebung auf den 25 . Juli d. I . fest ,gesetzt ist ; so haben die Komvrtenlen sich inder Zwischenzeit mir ihre » Bittschriften an den

Gemeinderattz dahier zu wenden . Die beizu-
legendea Sitten , und Sludienzeugniffe müssenauf die Beendigung des dermal taufendenSommerkurses lauten .

Engen den 12. Juni 1855 .
Großherzogliches F . § . Bezirksamt .E ebch a r d .

Warnung .
( 2) Vor kurzer Zeit wurden in diesem Be .

, irk falsche , neue , sranzöschr Zweifrankenstückemit dem Bildniß des jetzigen Königs LouisPhilipp im Umlauf gesetzt.Die Bestaudrhrile derselben sind meistensZinn ; sie sind gegossen und vorzüglich an demfetten Ansüblen so wie an dem Mangel derRar .dschrift als unächt kennbar , welches aufhöher « Befehl zu Jedermanns Warnung die.mit öffentlich kund gemacht wird .
Sacktagen den 20 . Mai 1855 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. W e i a z i e r l.

Erkenntniß .
( 2 ) Wer Ansprüche an dir Gantmassr desMathias Kölblin von Freiamt ( vulgo FelsenKrummholt ) bei der Schuidenliquivation vom4. Juni d. % nicht geltend gemacht hat , wird

hiermit von - er vorhandene « Masse ausgr .schlossen.
Emmendivgrn den 14 . Iun » 1835.

Großherzoglichrs Oberamt .Rieder .
Erkenntniß .

( 2) In der Gantsache des Ioh . Stiefvatervon Ualermünsterthal , haben wir unterm heu¬tigen Ordnungsbescheid gegeben , und alle Glä 'u.bigcr , die sich bis zum Schlüsse des Ltqui ,dakionsverfabrcns nicht gemeldet haben , mitihren Ansprüchen an die Masse abgewiefen .Staufen den 10. Juni 1855.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e o.
Erkenntniß .( 2) Alle diejenigen Gläubiger , welche beider heurigen Tagfahrt in der Gantsache desverstorbenen Sergeanten Friedrich Gebhardvon hier , ihre Forderungen nicht angemeldethaben , werden von der vorhandenen Masseausgeschlossen .

Schopfheim den 14 . Juni 1855 .
Großherzogliches Bezirksamt .

3 - A . d . B .Bauer .
Erkenntniß .( 1 ) Jn Gantsachen deS Kiefer Anton Wiedervon RingSherm , werden alle Gläubiger ,welche bei der heutigen LiquidationStagfahrtihre Forderungen nicht liguidirt haben , vonder vorhandenen Masse anmit ausgeschlossenTtteohrim den 20 . Juni 1855 .

Großherzogliches Bezirksamt .H e n z l e r .
Erkenntniß .( 1) I « der Gantsache gegen NikolanS Petervon Bühl , werben die Gläubiger , welche ihreForderungen heute nicht üngemeldet haben ,uav gehörig vorgeladen worden sind , von dergegenwärtige » Ganrmasse ausgeschlossen.Iestelten den 21 . Juni 1855 .

Großherzvaltches Bezirksamt .Merc, .



Aufforderung.
(3) Soldat Mathias Gerber von Forchheim

i- entwichen. Derselbe wird nun aufgeforderc,
sich binnen 6 Wochen entweder bei uns , ober
bei seinem Großherzoglichev RegimcntSkom.
mando zu stellen , und über seine Entweichung
sich zu verantworten , widrigeos gegen den .
selben nach Landesgesrtzcn das Weitere verfügt
werden wird .

Kenzingen den 14 Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Riegel .
Aufforderung.

(2) Kaufmann Kristian Griesbach in Karls¬
ruhe har bei uns eine Schuldklage gegen

Krämer Kristian Holdermann
von Jhringen ,

mit der Bitte eingereicht , den Beklagten zur
Zahlung der zur gelieferten Taback schuldigen
39 fl - 23. kr. zu verurtheilen.

Da aber dessen Aufenthaltsort dermalen
unbekannt , so wird derselbe hremit aufge-
fordert , sich auf die erhobene Klage

binnen 2 Monaten a dato
um so bestimmter einzulassen , als sonst der
t- atsächliche Klagevorirag für eiagestanden
angenommen , und. jede Schutzrede dagegen
für versäumt erklärt werden würde.

Breisach den 14 . Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt-

S ch n e tz l e r.
Aufforderung.

(2) Franz Geißer von Sasbach, Soldat
bei dem Großherzoglichen Linien . Infanterie-
Regiment Erbgroßherzog Nro . 2 , welcher
auf zweimalige Einberufung nicht in seine
Garnison einrückte , wird aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen von heute an , dahier oder
bei seinem Regimentskommando bei Vermei -
düng der auf das Verbrechen der Desertion
bestimmten geietzlichcn Strafe zu stellen.

Breisach den 8. Juni 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

S ch n e tz l e r.
Aufforderung und Fahndung .

(2 ) Soldat Karl Ludwig Hettich von Tri.

berg hat sich vor einiger Zeit von hier ent«
fernt , und sich dadurch des Verdachtes der
Desertion schuldig gemacht . Der ' rlbe wird
daher aufgeforbert , sich binnen 6 Woche » um
so gewisser dahier oder bei dem Großherzogi.
Regimentskommando in Rastatt zu stellen,als derselbe sonst der Desertion für schuldig ,sofort des Ortsbürgerrrchts für verlustig er-
klärt werden würde.

Zugleich werden dir betreffenden Behörden
unterBeifügungdeSNationaldeschriebes ersucht
auf den Soldaten Hettich fahnden und ihn
im Belretungsfalle hieher liefern zu lassen.

Triberg den 18 Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l e r.
Signalement .

Größe 5 ' 5n 2 "' , Körperbau schwach«
Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haare
blond , Nase stumpf.

Diebstahl und Fahndung.
(2) Sonntags den 10 . Juni d . I . , des

Nachmittags wurde aus der Wohnung des
Bürgers Jakob Westenfetder zu Schröck ein
noch gut erhaltener dunkelblautnchrner mit
Knöpfen vom nämlichen Tuch befetzter liebe»
rock im Werth von 11 st. entwendet. Der
Verdacht dieses Diebstahls fällt auf den lebt-
ge » Heinrich Jahraus von Schröck, welcher
sich der Unkeriuchung durch die Flucht ent.
zogen hat .

Wir ersuchen sämmtliche Polizribehorden auf
diefen für die öffentliche Sicherheit getähr«
lichen Putschen und den entwendeten Gegen,
stand zu fahnden , ersteren i n Betretungsfalle
zu arretircn und wohlverwahrt anher ablufern
zu lassen , zu welchem Behuf« dessen Signale,
ment hier beigefügk wird.

Karlsruhe den 14. Juni 1833 .
Großherzogliches Landamr.

» Fischer .
Signalement .

Heinrich Jahraus ist 31 Jahre Alt , 5' 2"
3" ' groß , von schwache « Kötwlba« , hat
blonde Haar , blatte «vgen , mittlere Nase, breite»
Gcficht, ftische SrflchtSfarbe nah keinen Bart.
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Derselbe trug vsr seiner Entweichung ge¬wöhnlich eine mit schwarzem Wachstuch über -

zogene Schildkappe , einen Wamms von hell-
blauem Sommerzeug , lange dunkelfarbige
Beinkleider von s. g . englischem Leder , Skiefel
und grünseibenes Halstuch mit Franzen .

Straferkennmiß .
( 1) Gegen den ledigen unten signalisirtenAnton Schweigert von Heidelsheim , der im

Winter v . I . wegen Fruchtbiebstahls dahierin Untersuchung gestanden im Laufe derselbenaber flüchtig gegangen ist , hat das Grcßh .
Hochpreisiichen Hofgericht deS Miktelrheinsunter dem 23 . April d. I . I . 8en . Nro . 1422
das Slraserkennlniß erlassen : es sey Anton
Schweigert des angefchuldigten Frucktdieb ,
stahis für schuldig und geständig zu erklären ,und deshalb zu einer vierwöchentlichen bürger¬
lichen Gefängnißstrafe zum Ersatz des Entwen¬
deten , und in die Untersuchungskosten zu ver .
urtbeilen .

Genannter Anton Schweigert wird anmit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei unter ,
zogener Stelle zur Straferstehuug zu sistircn ,
widrigenfallsZdas weiter Geeignete gegen ihnerkannt werden wirb , und iämmtltche Poli .
zeibrhördcn werben ersucht , ihn auf Betreten
einzuliefern .

Brette » den 17. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e I
Signalement .

Alter 26 Jahr , Größe 5 ' 4" , Statur schlank,
Gesichtsfarbe blaß , Augen grau , Haare gelb,
Nase lang , und ist übelhörig .

Erledigte Decopistenstelle .
(2) Bei dem diesseitigen BezirkSamte wird

die Stelle eines Deeopisteo , der schön und
schnell schreiben kann , mit einer fixen Besol -
düng von 150 fl. und bedeutendem Nebcnver .
dienst erledigt . Die Bewerber um diese Stelle
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse in
portofreien Briefen sogleich an den Amtsvor¬
stand wenden .

St . Blasien den 21 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt

Ernst .

in. Diebstahls- Anzeigen.
Nachstehende Diebstähle werken hiemirzur öffentlichenRennrniß mit dem Ersuchenan iammtliche Gerichts . und Polizei -Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn-den , selbe zu arrettren , und dem betref¬fenden Amte wohlverwahrt einlirfern zulassen .

In dem Bezirksamt Bonndorf .
( 1) Am 17. Mai d. I . , wurden in derBehausung des Dionis Kromer zu Birkendorf2 Paar Schuhe ,8 Ellen reistenes Tuch ,ein kürzer manchesterner grüner Tschoben ,ein Gillet von grünem Manchester ,ein Paar weiße baumwollene Strümpfe ,ein gutes Sackmesser ,entwendet , ohne daß etwas Näheres angegebenwerden kann .

In dem Bezirksamt waldkirch .
( 1 ) Dem Michael Trenkle , Bauer vondorr , wurde um 7 . Juni d . I . , Nachmil -tags auf seiner Bleiche

28 Ellen reisteoer halbweißer Zwilch m2 Stücken , und
6 bis 7 Strängen halbweißer Fade » , ent -wendet .

IV. F a h n d u n g.
( 3) Anfelm Eschbach von Hochsal , AmtsWaldshut , und Maria Anna Schungart vonWyhlen , diesseitigen Amtsbezirks , welche seitmehreren Jahren in Gesellschaft von Basel diSnach Frciburg und Alkbrrisach hinab in Han¬delsgeschäften das Land bereisen , sind dringendvcrdäch . ig , falsche Münze , insbesondere Fran¬zösische Fünflivrerbaicr und Schweizer Fünf ,

batzenstücke , verbreitet zn haben . Letztere be¬findet sich gegenwärtig bei uns in Untersuchung ,ersterer aber har fich derselben durch dir Fluchtentzogen . Wir ersuchen nun sämmtliche Poli .zeidebördrn , einmal darüber Nachforschungenanzustcllen , ob in ihren Bezirken keine Fälle
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vorgekommen sind / wo jene Personen falsches
Geld ausgegeben haben ; sodann aber auch
auf den Süchtigen Anselm Eschdach sorgfältig
zu fahnden / ihnim Betrelungsfall zu verhaften
und an unS abzuliefrrn , und theilen zu diesen
Zwecken das Signalement beider Verdächtige »
nachstehend mit .

Lörrach den 11 . Juni 1833.
Grosiherzogliches Bezirksamt ,

v. C h r i s m a r .
Signalement

des Anselm Eschbach .
Alter 45 Jahr , Größe 5' 5" , Statur stark,

Gesichtsform rund , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare schwarz, Sti »ve milrlcr , Augenbraunen
schwarz , Augen grau , Nase dick , Mund auf -
geworfen , Bart stark, Kinn rund , Zähne gut .
Besondere Kennzeichen : am rechten Bein einen
rothen Flecken von einem Beinbruch .

Der Maria Anna Schungart .
Alter 55 Jahr , Größe 5 Schuh neue »

Maßes , Statur untersetzt , Gesichtsform läng -
lichk , Gesichtsfarbe blaß , Haare schwarzgrau ,
unter einer Haube zusammen gebunden , nach¬
dem Scheitel getheilt , Stirne offen , gefaltet ,
Augenbraunen schwarzgrau , Augen braun ,
tiefliegend , Nase lang , gebogen, Mund mittler ,
mit vorstehenden dicken Lippen , Kinn spitz ,
Zahne mangelhaft . Besondere Kennzeichen
keine.

V. Landesverweisungen .
(3) Agatha Scifriz von Scherzingen , Königl .

Würlembergischen Oberamts Svaichingcn ,
wurde durch Erkenntnis , des Grvßherzoglichen
Hochpreisliche » Hofgcrichts des Oberrheins
vom 12 . November 1831 , wegen zum zweiten ,
mal wiederholten Bruchs der Landesverweisung
zu einer achtzeynmonarlichen Zuchthausstrafe
verurrheilt , und wird nun nach erstandener
Strafe vermöge obigen hohen UrtheilS der
Großherzoglichen Badischen Lande abermals
v :rwiesea .

Unter Beifügung d « S
, Signalements der.

selben , wird dies zur öffentlichen Krnntniß
gebracht .

Signalement der Agatha Seifriz .
Dieselbe ist 48 Jahr alt , 5 ' groß , besetzter

Statur , länglichen GestchtS , blasser Farbe ,
hat hellbraune Haare , dergleichen Augen ,
braunen , graue Augen , hohe Stirne , läng ,
liche Raft , kleinen Mund , mangelhafte Zähne ,
spitzes Kinn , ist ledigen Standes . und katho -
lischcr Religion .

Kleidung .
Ein Janker von Baumwolleuzeug , 1 blauer

Rock von Baumwollevzeug , 1 dergleichen
Schurz und Kappe , 1 weiß und rolh gestreiftes
Halstuch , 1 baumwollenes Leible, 1 alter der¬
gleichen Unterrock , baumwollene Strümpfe ,
und Endschuhe .

Freiburg den 15 . Juni 1833 .
Großyerzogliche Zuchrhausverwaltong .

Lang .

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Heu - und Oehmdgras - Verpachtung .
( 3) Das Heu und Oehmdgras von den

herrschaftlichen Matten zu Nimburg , wird
Montag den 1 . Juli d. I .

Vormittags 9 Uhr , von Ungefähr 65 Jaucherk
die Moosmaltcn genannt , und

Dienstag den 2 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , von ungefähr 50 Jauchert
die Herrcnmallen , Mauermatte , WolfSdarm
einschließlich der Seedämme sammt darauf
befindlichem Obst , in dem Klostergebäude zu
Odernimbucg gegen baare Bezahlung
für diesen Sommer öffentlich verpachtet werden .

Emmendingen den 18 . Juni 1833 .
Gcoßherzogliche Domänenvrrwaltung .

H o y r r .

Versteigerung .
( 2) Ja Folge bezirksamtlicher Verfügung

vom 15 . Juni d. I . wird das dem Johann
Albic ; in Willaringrn zugehörige Hofgut ,
bestehend in :
a) einem Wohnhaus mit Scheuer und Stalluua

unter einem Dach ; circa
b ) 15 Jan chm 2 Vierling Matte « ,
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c) 28 * Ackerfeld , uub
d ) 30 * 2 Viertel Waldung ,taxirt auf . . . . 11500

Montag den 1$, Juni d . I . ,Vormittags 13 Uhr , in dem dortigen Wirths .Hause stückweise oder sammthafk öffentlich ver .
steigert werden ; wozu man die Kaufliedhabermit dem Bemerken einladrt , daß der Käuferzwei annehmbare Bürgen stellen habe .

Sackingen den 19. Juni 1833
Großhcrzogliches Aintsrevisorat .

W t e l r r .
Akkord . Begebung.( 2) Die Anton Haustresche Wiktwe von

Ballrechle » , ist Vorhabens nach bereit » erhal¬tener amtlicher Ermächtigung die Erbauungeines neuen Hauses nebst Oeköaomiegedäudealles unter einem Dache ,
Mittwochs den 10 . Juli d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , im Storkenwirlh - hauftdaselbst an Wenigstnehmendcu versteigern zulassen. DerAnfthlag ist ohne Fuhrwerk 1752 st ,die näheren Bedingungen werden vor der
Steigerung bekannt gemaclt , Plan und Uebcr -
schlag können täglich bei dem Unterzeichneten
eingesehen werden , wozu die Slcigcrungs -
liedhaber anmit eingeladcn sind.

Ballrechten den 21 . Juni 1833 .
Alt Bürgermeister Zimmer manu , deren

Beistand .
Nutzholz . Versteigerung .

( 2) Die hiesige Stadtgcmcinde läßt am
Dienstag den 9 . Juli d. I . ,

früh 8 Uhr , im Mpcrsbach ,
90 Stück geschälte eichene Nutzholzstämmeund Klötze von verschiedener Länge und Stärke

öffentlich versteigern , wozu dir Liebhaber ein-
geladen werden .

Waldkirch den 17 . Juni 1833 .
Gemeinderath .
R e i s k y.

Liegenschaft- - Versteigerung .
( 2) In der Santfache der Johann Georg

Hurst '
fchc» Ehrleulr von Fenerbach , wcrdm

amtlicher Anordnung vom 10 . Juni d . I .

gemäß , sämmlltche Liegenschaften , bestehendi «:einer halben Behausung sawml Augehörde ,vire » 2 Fauchert Viertel28 Ruthen Ackerfeld,1 , 1 » 48/ , „ Matte » ,— » 1 n 63 » Reben ,— j, 2 p 19 » Wald,Mittwoch den 10 . Juli d. I . ,im GemeindSwinhshanS allda öffentlich ver -steigert ; der Anfang ist- Nachmittags 1 Uhr .Dir näheren Bedingungen werden am Stei .grrongstag eröffnet werden .
Fenerbach den 14 - Juni 1833 .

Brunner , Bürgermeister .Holz - Versteigerung .( 2) Dienstag den 23 . Juli d. I . , werdenaus den Ehrenstmer und Kirchhofer Gemeinds -Waldungen
80 Stamm Nutzholz . Eiche« öffentlichversteigert , wozu man sich Vormittags 8 Uhr,aufdem Rathhause zu Ehrenstetten versammelnwird .

Ehrenstetten und Kirchhofen den 20 . Juni 1833.Ruch , Bürgermeister .Müller , Bürgermeister ,wein - Versteigerung .( 3) Die Gemeinde Pfaffenweiler versteigertM o n t a g den 1 . Juli d. I . ,Morgens 10 Uhr ,
80 Ohm I832r Wein , wozu dieLiebhaderhöflich eingeladen werden .

Pfaffenweiler den 18 . Juni 1833 .
Der Gemeinverath .Eckert , Bürgermeister ,wein - Versteigerung .( 2) Die Gemeinde Norsingen läßt

Montag den 15 . Juli d. I . ,Morgens 10 Ubr , im Gemeindskrller daselbst18 Ohm 1830r Wein ,18 „ 183tr ,, und148 „ 1832c ,,in beliebigen Adrheilungcn gegen baare Zahlungöffentlich versteigern , wozu die Liebhaber höflicheingeladen werden .
Norsingen den 2l . Juni 1833 .

Faller , Bürgermeister

3m Berkaar der Großherzogl . Universität« . Buchhandlung und Buhdruckereider Gebrüder G r o o S .
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